
Der technologische Weg zur Reduktion des Energiebedarfs, d.h. zur Steigerung der Energieeffizienz zukünftiger 

Flugzeuge wird durch die wesentlichen „Flugzeug-Entwurfstreiber“ bestimmt. Daraus lassen sich die technologischen 

Perspektiven für eine drastische Reduktion des Energiebedarfs zukünftiger Transportflugzeuge ableiten, deren 

konsequente Verfolgung eine Halbierung des notwendigen Energiebedarfs in Aussicht stellt. 

Die zivile Luftfahrt steht vor einem der intensivsten Transformationsprozesse der Luftfahrtgeschichte: aufgrund des 

drohenden Klimawandels muss in den nächsten 25 Jahren das Wachstum im Luftverkehr von der Umweltbelastung 

entkoppelt werden. Das beinhaltet zwei große Herausforderungen: Zum einen müssen die aktuellen Flugzeuge weiter 

verbessert werden, um deren Effizienz zu steigern und deren Klimawirkung zu reduzieren. Zum anderen gilt es, den 

Weg für eine neue, möglichst klimaneutrale Flugzeuggeneration zu ebnen.

Der dazugehörige technologische Lösungsraum wird derzeit im Wesentlichen durch alternative 

Antriebstechnologien wie Batterie- und Brennstoffzellen-elektrische Konzepte sowie durch die direkte Verbrennung 

von Wasserstoff in Turboantrieben aufgespannt. Einer Verwendung in Flugzeugen stehen jedoch die relativ geringen 

verfügbaren Energie- und Leistungsdichten solcher Antriebskonzepte entgegen. Daher stellt die Verringerung des 

notwendigen Energie- und Leistungsbedarfs zukünftiger Flugzeuge eine zwingende Voraussetzung dar, wenn die 

gesetzten Klimaziele für die Luftfahrt erreicht werden sollen.
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